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Methode	
  und	
  Zuverlässigkeit

100	
  große	
  Arbeitgeberbetriebe
Ø	
  BeschäOigte	
  pro	
  Betrieb:	
  912

Persönliche	
  Interviews
mit	
  Human-­‐Resources-­‐Managern

Signifikanzniveau	
  der	
  Umfrage
Betriebe	
  mit	
  ca.	
  20	
  %	
  aller	
  AkCvbeschäOigten
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Suche	
  nach	
  neuen	
  FachkräOen
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60	
  %	
  Gehälter	
  über	
  KollekCvvertrag

KV
21 %

über KV
58 %

Fachausbildung

KV
28 %

über KV
62 %

AHS/BHS

Studienabschluss

KV
26 %

über KV
60 %

„Wie	
  entlohnen	
  Sie
ihre	
  Mitarbeiter	
  bei	
  guter	
  
Qualifika5on?“



Suche	
  nach	
  geeigneten	
  Mitarbeitern

2 %

22 %

71%

gleich

einfacher

schwieriger

„Ist	
  die	
  Suche	
  nach
geeigneten	
  Mitarbeitern
in	
  den	
  letzten	
  Jahren
einfacher	
  oder	
  schwieriger	
  
geworden?“



Erwartungen	
  an	
  das	
  Bildungssystem

8 %

keine Änderungswünsche

Konkrete
Wünsche

92%
Am	
  häufigsten	
  genannt:

1.	
  Bessere	
  Vernetzung	
  mit	
  Betrieben

2.	
  Mehr	
  LeistungsorienIerung

3.	
  Solide	
  Grundausbildung


